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. Welt-Parkinson-Tag2008
Hilfesuchen, Lebensqualität erhalten

~ om Parkinson-Pflaster über
tiefe Hirnstimulation bis hin

zur Zelltransplantation: Die
Fortschritte in der Parkinson-Thera-

pie der letzten zehn Jahre sind be-
achtlich. Zum Erhalt der Lebens-

qualität reicht es jedoch nicht, nur
die motorischen Symptome zu lin-
dern. Studien zufolge beeinträchti-
gen nicht-motorische Symptome wie
Depressionen, kognitive Störungen
und psychosoziale Faktoren die
Lebensqualität der Patienten stärker
als bislang angenommen.
"Lebensqualität schaffen und erhal-
ten" lautet daher das Motto der deut-

schen Parkinson-Vereinigung Baden-
Württemberg und der Parkinson-
Klinik Wolfach für den diesjährigen
Welt-Parkinson-Tag am 11. April.
Heilbar ist das Parkinson-Syndrom
nach wie vor nicht. Die Patienten

sind ihr Leben lang auf Medika-
mente und Physiotherapie angewie-

sen. Doch die Diagnostik ist sicherer
und die medikamentöse Therapie
effizienter geworden wie bei kaum
einer anderen neurologischen Er-
krankung.
Sichtbar bleibt die Krankheit meist

dennoch - im Gangbild, in der
Mimik, in dem immer kleiner wer-
denden Aktionsradius der Patienten.
"Parkinson-Kranke leiden sehr unter
dem Gefühl, die Kontrolle über ihren
Körper und ihre AHtagskompetenzzu
verlieren. Umso wichtiger ist es, dass
sie frühzeitig lernen ihre individuel-
len Möglichkeiten auszuschöpfen,
Prioritäten zu setzen, Arbeiten zu
delegieren und Hobbys zu pflegen.
Ein sozialer Rückzug aus Angst und
Scham erhöht den Druck, löst Stress
aus, der die motorischen Symptome
weiter verstärken kann und fordert

außerdem Depressionen", erklärt
Daniela Djundja, Psychologin der
Parkinson-Klinik Wolfach.

Bis zu einem gewissen Grad können
Parkinson-Kranke die Kontrolle über

ihren Körper und ihr Leben jedoch
zurückgewinnen. Hier bieten Selbst-
hilfegruppen Betroffenen Rat, Hilfe
und viele positive Vorbilder, die
bereits neue Wege ausprobiert ha-
ben. Denn ein Leben mit Parkinson
erfordert Geduld und Mut.

Weitere Informationen gibt's unter
Tel.: 07834/9 71-0 (Parkinson-Klinik
Wolfach) oder Tel.: 07202/94 16 26
(dPV Baden-Württemberg) bzw. im
Internet unter www.parkinson-
selbsthilfe.de




